
KONSUM MACHT POLITIK

Evangelische Bildungsstätte auf Schwanenwerder
Inselstraße 27 - 28, 14129 Berlin (Nikolassee)
Telefon: (030) 847 14 - 207, Fax: (030) 803 69 61

Tagungsort

mit Übernachtung 55.� EUR
ohne Übernachtung 45.� EUR

Anmeldung

Rosalita Huschke
Evangelische Akademie zu Berlin
Charlottenstraße 53/54, 10117 Berlin

Tel.: (030) 203 55 - 404
Während der Tagung: (0151) 18 60 60 38
Fax: (030) 203 55 - 550
E-Mail: huschke@eaberlin.de
Internet: www.eaberlin.de

Tagungssekretariat

Prof. Dr. h.c. Robert Leicht Dr. Rüdiger Sachau
Präsident Direktor

Evangelische Akademie zu Berlin

14

Im Falle Ihrer Abmeldung bitten wir um eine schriftliche Benachrichtigung.
Erreicht uns Ihre Abmeldung nach dem 4. Mai 2009 erheben wir eine
Ausfallgebühr von 30%. Ab dem 8. Mai 2009 stellen wir Ihnen den vollen
Tagungsbetrag in Rechnung.

Abmeldung

ANFAHRT / LAGEPLAN

mit PKW

Autobahn 115 (AVUS), Ausfahrt Spanische Allee, Wannseebadweg, Inselstraße

mit öffentlichen Verkehrsmitteln

S7 (Richtung Potsdam-Hbf.) und S1 (Richtung Wannsee) bis Bhf. Nikolassee,
Ausgang Borussenstraße.
Dort wird vor Tagungsbeginn (15.30 bis 17.00 Uhr) und bei Tagungsende ein
Pendelverkehr zum/vom Tagungshaus angeboten. Ein gekennzeichnetes Fahrzeug
erwartet Sie hinter der letzten Bushaltestelle links des Ausgangs.
Der Fußweg vom S-Bahnhof Nikolassee zur Tagungsstätte beträgt ca.
40 Minuten.

Deutsche Bahn und S-Bhf. Wannsee

Hier gibt es Taxis, die Sie in ca. 10 Minuten zum Tagungshaus bringen.

Flughafen

Express-Bus X9 bis Bahnhof Zoologischer Garten; weiter mit der S-Bahn wie oben
beschrieben.

Anreise

www.eaberlin.de

8. und 9. Mai 2009

Evangelische Bildungsstätte
auf SchwanenwerderK
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Tagungsbeitrag

wird bis zum 30. April 2009 mit der anhängenden Postkarte, per Fax oder
per Email mit Ihren kompletten Daten erbeten. Erst mit unserer Bestätigung
wird Ihre Anmeldung verbindlich. Das Tagungshaus hat eine begrenzte
Zimmeranzahl. Bei Überschreitung der Kapazität würden wir Sie nach
vorheriger Information in einem externen Hotel in der Nähe unterbringen.

Konsum
macht Politik

Lifestyle,
neue Bescheidenheit

und Weltverantwortung

gefördert durch:



KONSUM MACHT POLITIK

16.00 Uhr Anmeldung und Kaffee im Foyer

17.00 Uhr Nachhaltiger Konsum zwischen Politik, 
Einkaufskorb und Verzicht
Was leisten Verbraucher/innen für eine
zukunftsfähige Welt?

 Impulse
Dr. Tanja Busse
Journalistin, Hamburg

Christoph Harrach
Karma Konsum

Wilfried Steen
Vorstand Ev. Entwicklungsdienst, EED, Bonn

Prof. Dr. Gerhard Trabert
Fachhochschule/Sozialwesen, Wiesbaden

Moderation
Monika Hoegen
freie Journalistin, Köln

19.00 Uhr Abendessen

PROGRAMM

Freitag, den 8. Mai 2009Die Waren unseres Konsums haben eine Herkunfts- und
Produktionsgeschichte. Sie hinterlassen ökologische und soziale
Spuren, bei den Produzentinnen und Produzenten, auf die
Umwelt und das Klima. In die Produktbeschreibungen finden
die Kriterien sozialer und ökologischer Nachhaltigkeit jedoch
erst langsam Eingang. Und in unsere Konsumentscheidungen?

Lange Zeit verfolgte die Information des Verbrauchers durch
Beschreibung, Zertifizierung und Bewerbung von Produkten
das Ziel, ihn vor möglichen Schäden oder auch Fehlkäufen zu
schützen, um damit seinen unmittelbaren, individuellen Nutzen
zu erhöhen.

Eine Reihe von Prozessen, nicht zuletzt politische Auflagen
und eine Veränderung von Werten, haben zu erweiterten
Wahrnehmungen von Konsumgütern beigetragen. Dieser
Prozess der Politisierung des privaten Konsums ist noch längst
nicht abgeschlossen. Zugleich eröffnen neue Trends und
Lebensstile neue Verhaltensmuster der Verbraucher/innen im
breiten Spektrum zwischen �Geiz ist geil� und �Gewissen ist geil�.

Wo stehen wir heute in dieser Entwicklung? Wer zeigt den
wirksameren Weg zu sozial- und klimaverträglichem Konsum?
Der Einkaufswagen oder die Politik?

Darüber wollen wir mit Ihnen diskutieren. Wir laden Sie herzlich
im Mai nach Schwanenwerder ein!

Brigitte Binder
Evangelischer Entwicklungsdienst e. V. � EED

Carolin Callenius
BROT FÜR DIE WELT

Dr. Michael Hartmann
Evangelische Akademie zu Berlin

Samstag, den 9. Mai 2009

  9.00 Uhr Morgenandacht

  9.15 Uhr Arbeitsgruppen (mit Kaffeepause):
Haben die neuen Konsumtrends
eine politische Wirkung?

LOHAS
Impulsgeber und Leitung
Frans Prins
Grass Routes Foundation, Berlin

Alternative Lebensstile
Impulsgeber und Leitung
Jens Heinze
Umweltbildungshaus Johannishöhe, Tharandt

Fairer Handel
Impulsgeberin und Leitung
Brigitte Binder
Referentin Fairer Handel, EED

12.15 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Ansätze für zukunftsfähigen Konsum
in Indien
Das REDS CDM Photovoltaic Lamp Project
aus Indien
Mr. Raj
Rural Education for Development Society, India

Kommentar
Franziska Krisch
FAKT - Consult for Management,
Training and Technologies, Stuttgart

Moderation
Carolin Callenius

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Politische Bedingungen
für nachhaltigen Konsum
Volkmar Lübke
CorA - Corporate Accountability Netzwerk für
Unternehmensverantwortung, Berlin

anschließend Abschlussdiskussion

17.00 Uhr Resümee und Verabschiedung

Die Akademie unterstützen

Die Evangelische Akademie zu Berlin bringt evangelisches Profil in aktuelle
Diskurse ein. Sie können unsere Arbeit für die Zukunft stark machen. Darum
bitten wir um Spenden und Zustiftungen.

Unser Spendenkonto:
Empfänger: Stiftung zur Förderung der Evangelischen Akademie zu Berlin
Kontonummer: 5665     Bankleitzahl: 350 601 90    KD Bank eG, Berlin

Überzeugen Sie sich von unserer Arbeit unter www.eaberlin.de.


